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Sicherheitstechnische Hinweise für den Benutzer 
 
Diese Beschreibung enthält die erforderlichen Informationen für den bestimmungsgemässen Gebrauch des 
darin enthaltenen Produkts. 
 
Hinweise  
 
Die folgenden Hinweise dienen sowohl der persönlichen Sicherheit des Bedienungspersonals, als auch der 
Sicherheit des Produkts. 
 

 

            Hinweis  
 

·  Verletzungsgefahr durch Aufrollen von Kleiderstücken!  
·  Sind die Motoren ausgekuppelt und somit die Betriebsbremse inaktiv, besteht die Gefahr  
      eines unbeabsichtigten Wegrollens, besonders in Steigungen und Gefällen!  
·  Bei Autofahrten darf der Rückhaltegurt nicht anstelle des Sicherheitsgurtes im Auto  
      verwendet werden!  
·  Wird die Armlehne demontiert muss das Bedienteil immer ausgeschaltet werden  
·  Bei Sitzlift mit Hub 23 und 29cm sollte der Lift nur auf flachem Gelände betätigt werden. 

Besonders mit zusätzlicher Sitz- und Rücken-Neigung besteht Kippgefahr. 
·  Bei Unebenheiten besteht die Gefahr des Wegrollens in ausgekuppeltem Zustand!  

             Eigengewicht des Rollstuhls: ca. 140kg  
·  Hindernis Befahrung muss und darf nur mit einer Hilfsperson geübt werden. 
·  Drehknopf muss eingerastet sein. Sonst erscheint eine Fehlermeldung auf dem Display  
       und es kann nicht weitergefahren werden. 
·  Aus Sicherheitsgründen dürfen keine Flüssigsäurebatterien auf dem  
       Elektro-Rollstuhl verwendet werden.  
·  Sollte sich mit zu tief entladenen oder mit alten Batterien ein Ladeproblem erweisen,  
       ist der Fachhändler umgehend zu informieren, damit einem möglichen Batterieschaden  
       noch vorgebeugt werden kann. 
·  Reinigung unter fliessendem Wasser ist untersagt! Der Elektrorollstuhl darf nicht mit einem  

             Hochdruckgerät abgespritzt werden. 
·  Überfahren von spitzigen Gegenständen (z.B. Nägel) können Löcher im Schlauch verursachen, 

dass Entweichen des Luftdruckes zur Folge haben kann!  
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1.0 Einleitung 
 
Liebe Benutzerin, lieber Benutzer, 
 
es freut uns, dass Sie sich für diesen Elektro-Rollstuhl entschieden haben. Seit über 10 Jahren hat sich dieser 
Rollstuhl in verschiedener Hinsicht sehr bewährt. Beim  konnte im Vergleich zu seinem 
Vorgänger unter anderem der zentrale Schwerpunkt noch optimiert werden, so das für Sie die Wendigkeit im 
Innen- wie im Aussenbereich noch besser wird: 
 

·  Im Innenbereich ist besonders das zentrale „Um-Sich-Drehen“ relevant, damit kleinste Räume, wie 
z.B. Küchen und Fahrstühle, noch problemloser befahren werden können. 

·  Im Aussenbereich ist der zentrale Schwerpunkt über den Antriebsrädern nicht mehr wegzudenken! 
Steigungen, (Quer-) Gefälle, sowie nasse Strassen oder Hindernisse (Gehsteige oder Waldwege etc.) 
benötigen eine optimale Haftung der Antriebsräder zum sicheren und bequemen Befahren, Bremsen 
und Überwinden. 

 
Genau dazu wurde der Elektrorollsthul für Sie entwickelt. Er weist eine ganze Auswahl an Optionen und 
Verstellmöglichkeiten auf, damit dieser Elektrorollstuhl optimal an Sie und Ihre Bedürfnisse angepasst werden 
kann. 
 
 
 
Ihr Degonda Rehab SA Team 
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2.0 Allgemeine Hinweise 
 
*************************************************** ************************************** 
Degonda entzieht sich jeglicher Haftung sollte der Benutzer selbst Änderungen am Elektrorollstuhl 
vornehmen. 
Anfallende Schäden am Rollstuhl, am Benützer oder deren Umgebung durch Nichtbefolgen der hier 
beschriebenen Auflagen entbindet sich die Firma Degonda-Rehab SA von jeglicher Haftung oder 
Garantieleistung! 
 
Die Firma Degonda-Rehab SA verfügt über die Wahl eines allfälligen Gerichtsortes. 
*************************************************** ************************************** 
 
2.1 Steuerung 
 
Die Steuerung des Rollstuhles bedarf keiner Wartung. Jeder Versuch der Öffnung von elektrischen oder 
elektronischen Komponenten (sowie Elektronik, Bedienteil, Antriebe etc.) ist Verboten. 
 
Treten irgendwelche Zweifel an der einwandfreien Funktion des Rollstuhls oder der Steuerung auf, sollte der 
Fachhändler umgehend informiert und zwischenzeitlich der Rollstuhl nicht gebraucht werden. 
 
Bei allen aussergewöhnlichen Fehlermeldungen ist unverzüglich der Fachhändler zu informieren. Er ist in der 
Lage, an Hand der Serviceunterlagen den Fehler zu beheben. Es ist unratsam einen Rollstuhl mit fehlerhafter 
Steuerung zu benützen. 
 
2.2 Rollstuhlbenutzer 
 
Der Rollstuhl ist nur zum Gebrauch durch eine einzelne Person bestimmt. Es ist nicht erlaubt für Zweit-
Personen, (z.B. Kinder) mit dem Rollstuhl unzweckmässig zu spielen oder sich auf Fussauflagen, 
Hinterradbügel oder Abdeckung zu begeben. Kleidungsstücke, Taschen oder anderes müssen am Rollstuhl so 
befestigt werden, dass eine genügende Sicherheits-Distanz zu den Antriebsrädern und anderen bewegenden 
Teilen gewährleistet ist.  
 
Hinweis  
 
Verletzungsgefahr durch Aufrollen von Kleiderstücken!  
 
2.3 Benutzer-Umfeld 
 
Der Rollstuhl darf nur auf befestigtem Untergrund wie Strassen und Wege benutzt werden. Weiches Gelände 
sollte gemieden werden. Einsinkende Räder können ein Festfahren oder gar ein Kippen verursachen. Fahrten 
und besonders Kurven in steilen Gefällen können gefährlich sein. (Kippgefahr!) Zu beachten sind die 
maximalen Steigungs- und Zuladungs-Angaben auf dem Typenschild am Rollstuhl. 
 
 

 
 
 

Temperaturen +40°C bis -15°C können dem Elektrorollstuhl im Dauerbetrieb schaden und die Zuverlässigkeit 
kann dadurch nicht gewährleistet werden. Evt. Fehlfunktionen sind daher nicht ausgeschlossen. Zur Lagerung, 
im Versand oder auf kurzen Strecken sind diese Temperaturen kein Problem.  
 
Hohe Luftfeuchtigkeit schadet besonders den elektronischen Komponenten (Steuerung). Dadurch entsteht 
Kondenswasser, welches auftreten kann, wenn der Rollstuhl oft Temperatur-Schwankungen ausgesetzt ist. 
Daher ist folgendes zu vermeiden: 
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Den Rollstuhl im Dauerbetrieb hoher Luftfeuchtigkeit auszusetzen (z.B. Ferien in tropischen Gebieten, bitte 
Rücksprache mit Ihrem Händler oder Hersteller) 
 
Sind Wasserpfützen grösser als 5cm sollte diese wenn möglich umfahren werden. Ist eine höhere 
Wasserdurchquerung nicht zu umgehen, (Wasser auf Batterie-Höhe) können Fehlfunktionen nicht 
ausgeschlossen werden. Aus diesem Grund ist der Rollstuhl bei erster Gelegenheit sicher abzustellen und 
umgehend den Händler zu Informieren. 
 
2.4 Hindernisse Befahren 
 
Hindernisse sind in im rechten Winkel zu befahren. Bei diagonaler Befahrung kann der Rollstuhl instabil 
werden oder am Boden aufsetzen. Das Überschreiten vom maximalen Neigungswinkel kann schwerwiegende 
Folgen haben. Ist ein Rollstuhl mit Lift ausgerüstet wird dringend auf die Gefahrenhinweise unter Punkt 6.5 
hingewiesen! 
 

Hinweis  
 
Sind die Motoren ausgekuppelt und somit die Betriebsbremse inaktiv, besteht die Gefahr eines 
unbeabsichtigten Wegrollens, besonders in Steigungen und Gefällen!  
 
Rampen: 
Doppelschienen-Rampen dürfen mit dem Elektro-Rollsuhl nur rückwärts hochgefahren werden. Da das 
Hinterrad nicht abgestützt wird und somit Kippgefahr besteht.  
 
Doppelschienen-Rampen dürfen mit dem Elektro-Rollsuhl nur vorwärts heruntergefahren werden. Da das 
Hinterrad nicht abgestützt wird und somit Kippgefahr besteht.  
 
2.5 Elektromagnetische Felder 
 
Starke Elektromagnetische Felder, die durch abstrahlende Geräte in gewisser Nähe verursacht werden,  
(z.B. grosse Sendeanlagen) können beim Elektro-Rollstuhl  Störungen hervorrufen.  
 
 
Quetschgefahren am Rollstuhl: 
 

·  Bedienteilhalterung, Parallelogramm 
·  Beinstützen-Verriegelung  
·  Beinstütze zentral elektrisch  

 
 
Der Rollstuhl darf nicht an Armlehnen, Seitenteilen oder Beinstützen angehoben werden! Eine Beschilderung 
wie hier angegeben befindet sich auf dem Rollstuhl. 
 
2.6 Ausschalten des Bedienteils 
 
Durch das Ausschalten des Bedienteils während des Fahrens bewirkt ein abruptes Stoppen des Elektrorollstuhls 
was unter Umständen ein Herausfallen des Fahrers bewirken kann. Der Joystick muss losgelassen werden und 
der Rollstuhl muss stillstehen damit das Bedienteil ausgeschaltet werden darf.  
 
Programmänderungen dürfen nur durch den Fachhändler ausgeführt werden. Unangepasste Fahreigenschaften 
können gefährlich sein. Alle Elektro-Rollstühle verlassen den Hersteller mit einem Standard-Programm, das 
für den Fahrer keine Gefahr darstellt. Für Programmänderungen nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrem 
Fachhändler auf. 
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3.0 Garantiebedingung 
 
Der  hat ab Werk-Lieferdatum folgende Garantie: 
 

·  elektrische- / elektronische Teile (z.B. Steuerung / Antriebe) 1 Jahr 
·  mechanische Teile (Material- und Herstellungsfehler) 5 Jahre 
·  Batterien (Garantiedauer kann ändern, entspricht Batterie-Lieferanten-Garantie) 6 Monate 

 
Die Garantie erstreckt sich nur auf den kostenlosen Ersatz der defekten Teile. Die aufgewendete 
Arbeitsleistung geht grundsätzlich zu Lasten des Fachhändlers. Austauschteile gehen in den Besitz der Firma  
 
Degonda-Rehab SA über. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen, insbesondere solche auf Wandlung, 
Minderung oder Schadensersatz. 
 
Garantieforderungen werden an den Fachhändler gestellt, der diesen Rollstuhl geliefert hat. 
(Adresse und Telefonnummer siehe Titelseite.) 
 
Garantieausschluss 
 
Ausgeschlossen von der Garantieleistung sind folgende Schäden: 
 

·  Schäden, die nicht unverzüglich bei Degonda-Rehab SA gemeldet wurden, 
·  Schäden die aufgrund von Missbrauch, unsachgemässer Anwendung oder mangelndem Unterhalt und 

Kontrolle verursacht worden sind, 
·  Schäden durch Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung, (z.B. unsachgemässes Anschliessen des 

Ladegerätes, Verwechslung der Batterie-Pole, etc.) 
·  Schäden aufgrund von baulichen Veränderungen am Produkt, 
·  Schäden, die entstehen durch Nichtverwendung von Degonda-Original-Ersatzteilen oder Degonda-

Original-Zubehör, sowie deren unsachgemässen Montage. 
·  Als Verschleissteile gelten Reifen, Bremsbeläge, Zahnriemen, Sitz- und Lehnengarnituren, 

Glühlämpchen, etc. 
 
Degonda-Rehab SA behält sich vor, mögliche Garantieforderungen nach eingehender Prüfung 
abzulehnen. 
 
4.0 Auslieferung / Verschleissteile Beschaffung 
 
Die Auslieferung und Inbetriebnahme des Elektro-Rollstuhls erfolgt ausschliesslich über den Fachhändler. 
Der Elektro-Rollstuhl sollte mit folgenden Komponenten ausgestattet sein: 
 
1 Stk. Chassis mit Antrieb und Batterien 
1 Stk. Sitzeinheit (nur beschränkte Winkeleinstellbarkeit) folgende Modelle: 

·  Standard (Erwachsen) 
·  XXL (Erwachsen für ganz Grosse) 
·  Junior (für Jugendliche oder einfach kleinere Grössen) 
·  Micro (für Kinder oder einfach ganz kleine Grössen) 

 
1 Stk. Rückenlehneneinheit (je nach Modell nur bedingte Winkeleinstellbarkeit) 
1 Paar Beinstützen mit Fussauflagen (links + rechts oder zentral fixiert) 
1 Stk. Steuerung mit Bedienteil 
1 Stk. Batterieladegerät für Netzanschluss 230V 
1 Stk. Bedienungsanleitung  
x Sonderausrüstung und Zubehör gemäss Anforderung (siehe Lieferschein) 
 
Verschleiss- und Ersatzteile können Sie bei Ihrem Fachhändler beziehen. 
(Adresse siehe Stempel auf Titelseite) 
 
 
 
 



Bedienungsanleitung turbo-twist 2                                            

 - 8 - 

 

 
5.0 Sonderausrüstungen 
 
Elektrisch und mechanische verstellbare Optionen 
 

·  Sitzneigung 
·  Rückenneigung mit oder ohne biomechanischen Rücken 
·  Kopfstütze (vorwiegend im Zusammenhang mit biomechanischem Rücken) 
·  Sitzhöhe 
·  Beinstützen rechts und links separat oder zentral 
·  Rückklappbare Armlehnen 
·  Zentrale Beinstütze (mechanisch und elektrisch) 
·  Strassenausrüstung 
·  Sondersteuerungen 

 
5.1 Zubehör 
 
Spezial Sitzkissen, Beckengurte, Brustgurte, Stockhalter, Elektrische Kopfstützen, Pelotten, Therapietische, 
Aktiv Kit. 
 
Für entsprechende Informationen ist der lokale Fachhändler gerne für Sie verfügbar. Adresse und 
Telefonnummer siehe Titelseite. 
 
6.0 Befestigungstechnik  
 
Rückhaltegurt 
 
Es ist empfehlenswert, den Elektrorollstuhl üblicherweise mit 
Rückhaltegurten auszurüsten. Die beiden Enden des Gurtes 
werden rechter- und linkerhand der Rückenlehne am Rückenhalter 
angebracht. Auf Wunsch kann anstelle dieses Rückhaltegurtes ein 
kombinierter Brust- und Beckengurt angebracht werden. Das 
Tragen des Rückhaltegurtes gewährt bei rascher Tempo-
Verzögerung oder bei Talfahrten einen stabilen Halt. 
 

Hinweis  
 
Bei Autofahrten darf der Rückhaltegurt nicht anstelle des 
Sicherheitsgurtes im Auto verwendet werden!  
 
6.1 Fixierung im Auto 
 
Für die Fixierung im Auto gibt es am Rollstuhl-Rahmen vier Fixierungs-Punkte, die im Falle eines Crashs zur 
sicheren Anbindung des Rollstuhles dienen. Die Person muss über Einrichtungen am Fahrzeug gesichert 
werden. 
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7.0 Sitzverstellungsmöglichkeiten 
 
Der Elektrorollstuhl bietet Ihnen eine Vielzahl von Einstellungsmöglichkeiten, damit Sie die gewünschte 
Sitzposition einnehmen können. 
 
7.1 Sitzposition 
 
Der ganze Sitz kann rückversetzt werden, damit der Schwerpunkt zur Antriebsachse optimal an die Person 
angepasst werden kann. Für gewisse Beinstützen-, Vorderrad- und Sitzeinwinkelungs- Kombinationen wird 
darauf hingewiesen, dass durch das Rückversetzen Kollisionen entstehen können. Folgende Sitzpositionen 
sind möglich:  
                             Standard                                            + 3 cm rückversetzt 
 

                                               
 
7.2 Sitzverstellung (Sitztiefe / Sitzbreite) 
 
Die Sitztiefe ist in verschiedenen Abständen einstellbar von 20cm (Micro) bis 55cm (XXL). Gemessen wird 
zwischen Sitzblech-Vorderkante und Rückenpolster Standard bei Rückenwinkel von ca. 90° zum Sitz. Wird 
der Rücken jeweils für die grösste Sitztiefe eingestellt, sind unbedingt Verstärkungselemente einzubauen, um 
die Stabilität zu gewährleisten. Diese sind beim Fachhändler erhältlich. 
 
Um Konflikte zwischen Beinstützen und Vorderräder zu beheben gibt es die Möglichkeit der Verwendung von 
kleineren Schwenkrädern und/oder einem Beinstützenadapter zur Einstellung der Oberschenkellänge. Die 
Beinstütze kann somit von 2cm – 8cm rückverschoben werden. 
 

                                                
 
Die Sitzbreite ist in verschiedenen Abständen einstellbar von 25cm (Micro) bis 60cm (XXL). Gemessen wird 
zwischen Kleiderschutz-Innenseite. 
 

 
 

Stellschraube 

Bedienteilhalter 

Armlehne

Kleiderschutz 

Sitzfläche 
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7.3 Armlehnen 
 
Es ist darauf zu achten, dass die Armlehne nicht über der roten Markierung festgestellt wird. 
 

 
 
Die Armlehnen sind in 2 Versionen erhältlich. Höhenverstellbar / Rückklappbar und abnehmbar. 
 

                                                                        
Standard Höhenverstellbar                                                Rückklappbar und Höhenverstellbar 
 

Hinweis  
 
Wird die Armlehne demontiert muss das Bedienteil immer ausgeschaltet werden  
 
Das Bedienteil kann nach vorne und hinten auf die Unterarm-Länge mit der Feststellschraube A eingestellt 
werden. Achten Sie darauf, dass der Bedienteilhalter nicht über der roten Markierung festgestellt wird. Die 
Bedienteilhöhe wird mit der Feststellschraube B eingestellt. 
 

                                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Max. ausfahren der Armlehnen 

Feststellschraube A 

Feststellschraube B Rote Markierung 
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7.4 Sitzneigung Sitzkantelung 
 

                                         
Elektrische Version: 
 
Die elektrische Sitzneigung kann anhand des Bedienteils einfach verstellt werden. Ist die entsprechende 
Vorwahl auf dem Bedienteil gewählt, entspricht die Joystick-Richtung auch der Verstell-Richtung. 
(Joystick nach hinten, Sitzneigung nach hinten, Joystick nach vorne, Sitzneigung nach vorne. 
 
Mechanische Version: 
 
Die mechanische Sitzneigung kann anhand eines Teleskoprohres von Hand (verschraubt) eingestellt werden.  
Einstellungen von +1° bis ca. +11°  
 
7.5 Sitzhöhe 
 

                                          
 
Standard fixe Bodensitzhöhe beträgt: 42cm oder 45cm (je nach Sitzhalter) 
 
Die Sitzhöhe kann anhand des Bedienteils verstellt werden. Ist die entsprechende Vorwahl auf dem Bedienteil 
gewählt, wird mit dem Joystick die Gewünschte Verstellung vorgenommen. (Joystick nach hinten, Sitz steigt, 
Joystick nach vorne, Sitz sinkt.  
 
Sitzlifthöhe:  Option: 42cm – 57cm (15cm Hub) 
 Option: 42cm – 65cm (23cm Hub) *  
 Option: 46cm – 75cm (29cm Hub) *  
 
Der Rollstuhl reduziert die maximale Geschwindigkeit auf ca. 20%, wenn der Sitzlift über eine bestimmte 
Höhe ausgefahren ist. (Auf dem Display erscheint eine Schildkröte.) 
 

Hinweis  
  
*Bei Sitzlift mit Hub 23 und 29cm sollte der Lift nur auf flachem Gelände betätigt werden. Besonders 
mit zusätzlicher Sitz- und Rücken-Neigung besteht Kippgefahr. 
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7.6 Rückenlehnen 
 
Standard Fix: 
 
Die fixe Rückenneigung zum Sitz beträgt 95°. Anhand Feststellschrauben kann der ganze Rücken entfernt 
werden. Varianten: Micro | Junior | Erwachsen | XXL 
 

    
 
 
Mechanisch einstellbar: 
 

                                                     
  
 
Gasdruckfeder: 
 

                                              
 
 
 
 
 
 

Schnellverschluss 

Stellschraube 

Teleskoprohr mit 5 x 15mm 
Lochabstand 

Einstellmöglichkeiten: 
Erwachsen / XXL:  von 89° bis 119° 
Junior:                     von 72° bis 102° 
Micro:                      von72° bis 102° 
 

Schnellverschluss 

Stellschraube 

Teleskoprohr mit 5 x 15mm 
Lochabstand 

Einstellmöglichkeiten: 
Erwachsen / XXL:  von 82° bis 134° 
Junior:                     von 64° bis 117° 
Micro:                     von 85° bis 150° 
 

Feststellschraube 
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Elektrisch verstellbare Rückeneinwinkelung: 
 
Die elektrische verstellbarer Rückeneinwinkelung wird anhand des Bedienteils verstellt. Ist die entsprechende 
Vorwahl auf dem Bedienteil gewählt, entspricht die Joystick-Richtung auch der Verstell-Richtung. (Joystick 
nach hinten, Rückenneigung nach hinten, Joystick nach vorne, Rückenneigung nach vorne.  
     
 

               
 
Varianten: Micro | Junior | Erwachsen | XXL 
 
7.7 Beinstützen 
 
Seitliche geteilte Standard Beinstützen 
 
Durch anheben und seitlichem abschwenken, kann die Beinstütze entfernt werden. 
 

                                           
  
Varianten: Micro | Junior | Erwachsen | XXL 
 
Seitliche geteilte Standard Beinstützen mit Komforthalter 
 
Durch herunterklappen des schwarzen Hebels, kann die Beinstütze seitlich abgeschwenkt und entfernt werden. 
 

                                        
 
 
 
Varianten: Micro | Junior | Erwachsen | XXL 
 
 
 
 

Einstellmöglichkeiten: 
Erwachsen / XXL:  von 88° bis 138° 
Junior:                     von 70° bis 125° 
Micro:                     von 85° bis 150° 

Auslösehebel nach unten drücken 
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Seitliche geteilte Komfort Beinstützen 
 
Durch drücken des schwarzen Auslöseknopfes kann die Beinstütze seitlich abgeschwenkt und entfernt werden. 
 

                                          
 
Varianten: Micro | Junior | Erwachsen | XXL 
 
Elektrische geteilte Beinstützen 
 
Die elektrische geteilte Beinstütze wird anhand des Bedienteils verstellt. Ist die entsprechende Vorwahl auf 
dem Bedienteil gewählt, entspricht die Joystick-Richtung auch der Verstell-Richtung. (Joystick nach 
Beinstütze nach oben, Joystick nach vorne, Beinstütze nach unten.  
 

                                                     
Varianten: Junior | Erwachsen | XXL 
 
Zuerst die Steckverbindung unter dem Sitz entfernen, anschliessend den schwarzen Auslösehebel nach unten 
drücken. Jetzt kann die Beinstütze seitlich abgeschwenkt und entfernt werden. 
  
7.8 Zentrale Beinstützen 
 
Zentrale mechanische Beinstütze 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zentrale mechanische Beinstütze kann bis zu einem Winkel 
von bis zu 30° eingestellt werden. Dies geschieht jedoch bereits 
in der Produktion der Herstellung. Sollten die Winkel verändert 
werden muss dies vom Händler durchgeführt werden.  
 
Die Fussauflagen sind entweder durchgehend oder einzeln 
aufklappbar und im Winkel verstellbar. Sie sind über Schrauben 
entfernbar um bei Bedarf die Form an den Benutzer anzupassen. 
 
Varianten: Junior | Erwachsen | XXL 
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Zentrale elektrische Beinstütze 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7.9 Sitz- und Rückengarnituren 
 
Standardmässig ist ein Komfort-Kissen montiert, das anatomisch geformt für eine gute Druckverteilung sorgt. 
Anhand eines Klettverschluss wird es auf dem Sitz gehalten. Der Überzug kann entfernt und bei 50°C 
gewaschen werden. Zum Waschen kehren Sie bitte die Innenseite nach aussen. Andere Sitzkissen können über 
den Fachhändler bezogen werden. 
 
Achtung: Reissverschluss immer gegen die Kissen-Hinterseite anbringen. 
 
Das Standard Rückenpolster ist ebenfalls anatomisch geformt und sorgt für eine gute Druckverteilung. Der 
Überzug kann entfernt werden, sollte jedoch nur chemisch gereinigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zentrale elektrische Beinstütze kann anhand des Bedienteils 
einfach verstellt werden. Ist die entsprechende Vorwahl auf dem 
Bedienteil gewählt, wird mit dem Joystick die gewünschte 
Verstellung vorgenommen. (Joystick nach hinten, Beinstütze 
hebt sich, Joystick nach vorne, Beinstütze senkt sich. 
 
Die Fussauflagen sind entweder durchgehend oder einzeln 
aufklappbar und im Winkel verstellbar. Sie sind über Schrauben 
entfernbar um bei Bedarf die Form an den Benutzer anzupassen. 
Die Länge der Fussplatte zum Sitz ist einstellbar und vom 
Händler vorzunehmen. 
 
Das Wadenpolster kann bis zu max. 100mm in der Höhe durch 
lösen der Schraube eingestellt werden. 
 
Varianten: Junior | Erwachsen | XXL 
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8.0 Bedienteil R-Net 
 

Das Bedienteil R-Net ist mit einem Standard Joystick versehen. Ist das 
Bedienteil eingeschaltet, können Sie den Rollstuhl in jede Richtung 
bewegen. Wird der Joystick nach vorne bewegt, so bewegt sich der 
Rollstuhl vorwärts. Wird er nach links bewegt, schwenkt der Rollstuhl 
nach links. Dasselbe auch nach rechts oder rückwärts. 

 
Es gibt fünf Fahrprogramme, welche mit der Profile-Taste gewählt 
werden. Jedes einzelne Fahrprogramm kann entsprechend dem Kunden 
vom Händler eingestellt werden. 
 Diese Fahrprogramme können nur durch Fachpersonal individuell 
vorprogrammiert werden. Für Änderungswünsche bitte den 
Fachhändler kontaktieren. 
 
Im Falle einer Panne wird ein Fehlercode auf dem Display angezeigt. 
Dieser gibt Auskunft darüber, wo der Fehler liegt. Diese 
Fehlermeldung ist umgehend Ihrem Händler mitzuteilen um weitere 
Schritte einzuleiten. Eine Fehlercode Liste finden sie unter Punkt 12. 

 
  Ein / Aus-Taste 
 
  Pannenblinker-Taste 
 
  Horn-Taste 
 
  Licht-Taste 
 
 
  LCD Bildschirm 
   
 
  Mode-Taste (für Sitzeinstellungen) 
 
  Profile-Taste (für Fahrprogrammwahl) 
 
  Blinker-Taste links-rechts 
 
  Geschwindigkeits-Tasten +/- 
   
 
Mit dem Betätigen der Tasten für die Strassenausrüstung wie Beleuchtung, Blinker oder Pannenblinker, wird 
die jeweils gewünschten Funktionen in oder ausser Betrieb gesetzt, vorausgesetzt, der betreffende Rollstuhl 
enthält die Strassenausrüstung. Die Taste mit dem Horn funktioniert in jeder Ausstattungsvariante 
 
Abschliess- und Einschaltfunktion R-Net und VR2 
 
Das Bedienteil ist mit einer Schlüssellosen Abschliessfunktion ausgestattet.  
Abschliessen: 
- Bedienteil ausschalten und ON/OFF Taste gedrückt halten bis (Peep) 
- Joystick nach vorne drücken bis (Peep)  
- Joystick nach hinten drücken bis (Peep)  
Einschalten: 
- Bedienteil einschalten 
- Joystick nach vorne drücken bis (Peep) 
- Joystick nach hinten drücken bis (Peep) 
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Mode Taste 
  

               

   

 
 
Profile Taste 
 

     

  

    
 
Lift Funktion 
 

  

             
 
 
 

Durch drücken der Mode Taste gelangen Sie in das Menu mit allen 
elektrischen Verstellfunktionen. Mit dem Joystick nach links oder 
rechts, Switchen Sie zwischen den einzelnen Verstellfunktion hin und 
her. 
 
Ist die gewünschte Verstellfunktion erreicht, können Sie den Joystick 
nach vorne oder hinten bewegen um die gewünschte Position zu 
erreichen. 
 
Durch erneutes drücken der Mode Taste verlassen Sie das Menu. 
 

Durch drücken der Profil Taste 1-5 wird die Geschwindigkeit 
eingestellt. Die Profil Taste sollte nur im Stillstand des 
Elektrorollstuhls vorgenommen werden. Die einzelnen Profile können 
mit passender Software (PG-Drivers) vom Händler angepasst werden. 
 
Bei jedem Profil von 1-5 haben Sie noch die Möglichkeit eine 
Feinabstimmung der Geschwindigkeit einzustellen indem Sie die 
Tasten betätigen. 

Wird die Verstellfunktion Lift betätigt, erscheint ab einer gewissen 
Höhe auf dem Display eine Schildkröte. Damit wird der Benutzer 
gewarnt und die Geschwindigkeit wird automatisch reduziert. 
 



Bedienungsanleitung turbo-twist 2                                            

 - 18 - 

 
Ladeanzeige 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Ladeanzeige dient dazu dem Benutzer immer über den aktuellen 
Stand der Batterien anzuzeigen. Es ist zu beachten das der Ladebalken 
nicht unter die letzten 3 Balken fällt, damit der Elektrorollstuhl nicht 
unerwartet stehen bleibt. 
 
Auf der Unterseite des Bedienteils befindet sich die Ladebuchse für 
das Ladegerät. Die Ladebuchse ist bei R-Net und VR2 identisch. 
Weitere Infos zum Aufladen der Batterien finden Sie unter Punkt 11.2 
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8.1 VR2 
 

Das Bedienteil VR2 ist mit einem Standard Joystick versehen. Ist das 
Bedienteil eingeschaltet, können Sie den Rollstuhl in jede Richtung 
bewegen. Der Rollstuhl folgt immer jener Richtung, die mit dem 
Joystick angeben wird. Wird der Joystick nach vorne bewegt, so 
bewegt sich der Rollstuhl vorwärts. Wird er nach links bewegt, 
schwenkt der Rollstuhl nach links. Dasselbe auch nach rechts oder 
rückwärts. 

   
Es gibt fünf Fahrprogramme, welche mit der Taste gewählt werden. 
Jedes einzelne Fahrprogramm kann entsprechend dem Kunden vom 
Händler eingestellt werden. 
 Diese Fahrprogramme können nur durch Fachpersonal individuell 
vorprogrammiert werden. Für Änderungswünsche bitte den 
Fachhändler kontaktieren. 
 
Im Falle einer Panne wird ein Fehlercode auf dem Display angezeigt. 
Dieser gibt Auskunft darüber, wo der Fehler liegt. Diese 
Fehlermeldung ist umgehend Ihrem Händler mitzuteilen um weitere 
Schritte einzuleiten. Eine Fehlercode Liste finden sie unter Punkt 12. 
 

 
 Ein / Aus-Taste 
 
 Pannenblinker-Taste 
 
 Horn-Taste 
 
 Licht-Taste 
 
 Geschwindigkeits-Tasten+/- 
 
 Blinker-Taste links 
 
 Blinker-Taste rechts 
 
 Mode-Taste (für Sitzeinstellungen) 
 
 
Mode Taste 
  

               

  
 
 
 
 

 

Durch drücken der Mode Taste gelangen Sie in das Menu für max. 2 
elektrische Verstellfunktionen. Mit dem Joystick nach links oder 
rechts, Switchen Sie zwischen den einzelnen Verstellfunktion hin und 
her. 
 
Ist die gewünschte Verstellfunktion erreicht, können Sie den Joystick 
nach vorne oder hinten bewegen um die gewünschte Position zu 
erreichen. 
 
Durch erneutes drücken der Mode Taste verlassen Sie das Menu. 
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Speed Taste 
 

     

   
    
Ladeanzeige 
 

  

 
 
8.2 Direktsteuerung 
 
Sie haben die Möglichkeit eine Direktsteuerung zu beziehen die 3 weitere Verstellfunktionen anbietet. 
Weitere Fragen sind mit Ihrem Händler abzuklären. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durch drücken der Speed Taste von 1-5 wird die Geschwindigkeit 
eingestellt. Die Speed Taste sollte nur im Stillstand des 
Elektrorollstuhls vorgenommen werden. Die einzelnen Profile können 
mit passender Software (VR2-Drivers) vom Händler angepasst 
werden. 
 
Eine weitere Feineinstellung der Geschwindigkeit ist bei der VR2 
Version nicht möglich 
 
 

Die Ladeanzeige dient dazu dem Benutzer immer über den aktuellen 
Stand der Batterien anzuzeigen. Es ist zu beachten das der Ladebalken 
nicht unter die letzten 3 Balken fällt, damit der Elektrorollstuhl nicht 
unerwartet stehen bleibt. 
 
 
Auf der Unterseite des Bedienteils befindet sich die Ladebuchse für 
das Ladegerät. Die Ladebuchse ist bei R-Net und VR2 identisch. 
Weitere Infos zum Aufladen der Batterien finden Sie unter Punkt 11.2 
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9.0 Rollstuhlhandhabung Einsteigen 
 

·  Das Bedienteil ausschalten. 
·  Die Fussauflagen aufklappen, oder bei Bedarf die Beinstützen entfernen. 
·  Armlehnen dienen als Abstützung um auf den Rollstuhl-Sitz zu rutschen 
·  Bei seitlichem Einstieg kann die Armlehne demontiert werden, oder mit der Option rückklappbarer 

Armlehnen zurückgeklappt werden. 
·  Der Platz ist frei für den Transfer. Eine Fachmännische Beratung durch den Fachhändler oder 

Therapeuten ist empfohlen. 
 
  

                     
                        Hochklappen der Fussplatten                    Entfernen der Armlehnen 
 
9.1 Rollstuhlhandhabung Seitlicher Transfer 
 

·  Den Rollstuhl möglichst nahe seitlich an das gewünschte Objekt fahren. 
·  Das Bedienteil ausschalten. 
·  Die Beinstützen wegschwenken oder demontieren, bevor die Beine auf den Boden gestellt werden 

können. 
·  Bei seitlichem Einstieg kann die Armlehne demontiert werden, oder mit der Option rückklappbarer 

Armlehnen zurückgeklappt werden. 
·  Der Platz ist frei für den Transfer. Eine Fachmännische Beratung durch den Fachhändler oder 

Therapeuten ist empfohlen. 
 

  
                        Seitlicher Transfer  
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9.2 Rollstuhlhandhabung Frontal Transfer 
 
 

·  Das Bedienteil ausschalten. 
·  Die Fussauflagen aufklappen, oder bei Bedarf die Beinstützen entfernen. 
·  Armlehnen dienen als Abstützung um auf den Rollstuhl-Sitz zu rutschen 
·  Bei seitlichem Einstieg kann die Armlehne demontiert werden, oder mit der Option rückklappbarer 

Armlehnen zurückgeklappt werden. 
·  Der Platz ist frei für den Transfer. Eine Fachmännische Beratung durch den Fachhändler oder 

Therapeuten ist empfohlen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
                 
 
 
 
 
                                                             Frontal Transfer  
 
10.0 Freilauf und Motorenentriegelung 
 
Durch Betätigen des Drehknopfes werden die Motoren aus- respektive eingekuppelt. Dadurch haben Sie die 
Möglichkeit den Elektrorollstuhl von Hand zu schieben. 
 

 Hinweis 
 
Bei Unebenheiten besteht die Gefahr des Wegrollens in ausgekuppeltem Zustand!  
(Eigengewicht des Rollstuhls: ca. 140kg)  
 
Auskuppeln: (Freilauf) 

 
1. Bedienteil ausschalten 
2. Drehknopf nach aussen ziehen 
3. Drehknopf eine ½-Umdrehung (180°) drehen 

 
 
 
 
 
Einkuppeln: (Fahren) 
 

 1. Drehknopf um 180° zurückdrehen. 
 2. Drehknopf muss einrasten. 

 

  Hinweis 
 

Drehknopf muss eingerastet sein. Sonst erscheint eine Fehlermeldung auf 
dem Display und es kann nicht weitergefahren werden. 
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11.0 Beleuchtung 
 
Elektrorollstühle die auf öffentlichen Strassen fahren benötigen eine Strassenausrüstung. Die Beleuchtung 
besteht aus einem LED Scheinwerfer der für optimale Sicherheit im Strassenverkehr nötig ist. 
 

                           
 
 
12.0 Fahren 
 
Bevor Sie sich in den Strassenverkehr begeben mir dem Elektro-Rollstuhl sollten diese Anweisungen sorgfältig 
gelesen werden. Üben Sie zuerst in vertrauter Umgebung auf Plätzen mit genügend Weite. Die ersten Übungen 
sollten mit niedrigen Geschwindigkeiten gefahren werden, bis man sich an den Elektro-Rollstuhl gewöhnt hat. 
 
Der Rollstuhl kann Steigungen bis zu 17% bewältigen. Er bleibt auch im Gefälle leistungsfähig, sicher und 
stabil. Tal- und Bergfahrten bis zu 25% sind beherrschbar, wenn bei Talfahrten eine Sitzneigung von 
mindestens 12° nach hinten vorgenommen wird. 
 
Hindernisse, wie Bordsteine, Rillen oder Schwellen, sollten immer im rechten Winkel und langsam überfahren 
werden. Kurz vor dem Hindernis benötigt es eine rasche Beschleunigung, bis dass die Antriebsräder das 
Hindernis überwunden haben. Solche können bis zur Höhe von 5 bis 8 cm überwunden werden.  
 
Hindernisse (z.B. Bordsteine von oben) sollten immer mit tiefer Geschwindigkeit, im rechten Winkel, in 
Vorwärtsrichtung und mit genügend Sitzeinwinkelung nach hinten hinunter gefahren werden. 
 

 Hinweis 
 
Zum Üben sollte immer eine Hilfsperson anwesend sein! 
 
Tipps für gute Fahrtechniker und für solche, die es werden wollen: 
 
Hochfahren:   
Den Elektro-Rollstuhl vorwärts, im Rechten Winkel zum Hindernis soweit heran führen, dass Die Vorderräder  
die Kante berühren, Sitzneigung nach hinten stellen. 
 
Beschleunigung bei max. Geschwindigkeitsstufe, bis die Antriebsräder das Hindernis bewältigt haben. 
 
Sind die Antriebsräder auf dem Hindernis, lassen Sie den Joystick sofort los. 
 
Runterfahren:    
Den Rollstuhl vorwärts im rechten Winkel zum Hindernis soweit heran führen, bis die Schwenkräder an der  
Kante sind, Sitzneigung nach hinten stellen und mit kleinster Geschwindigkeitsstufe kann sicher herunter  
gefahren werden. 
 

 Hinweis 
 
Hindernis Befahrung muss und darf nur mit einer Hilfsperson geübt werden. 
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13.0 Batterie  
 
Für den Antrieb werden zwei 12Volt Batterien mit einer Mindestleistung von 56Ah benötigt. Es sind nur 
trockene Gel-Batterien zugelassen, aus denen keine Gase entweichen können. Die vom Hersteller eingebauten 
Batterien sind vollständig wartungsfrei. Sie brauchen nicht nachgefüllt zu werden. Demzufolge haben sie die 
Zulassung auch für Flugzeug-, Schiff- und Eisenbahntransporte. 
 

 Hinweis 
 
Aus Sicherheitsgründen dürfen keine Flüssigsäurebatterien auf dem Elektro-Rollstuhl verwendet 
werden.  
 
Wenn Sie den Elektrorollstuhl eine längere Zeit nicht gebrauchen ist es ratsam die Hauptsicherung unter dem 
Sitz zu ziehen. Dies dient zu einer Schonung der Batterien. 
 
Spätestens nach drei Monaten wird eine Ladung notwendig, damit einem Defekt der Batterien möglichst 
vorgebeugt werden kann. 
                                         

                                           
 
14.0 Ladegerät Aura 8A 
 
Der Elektro-Rollstuhl benötigt ein 24V Ladegerät Typ Aura 8A. Wenn Sie den Elektrorollstuhl Laden 
vergewissern Sie sich das der Rollstuhl ausgeschaltet ist. Das Ladegerät sollte hochkant hingestellt werden da 
sonst Geräusche des Lüfters auf das Gerät übertragen werden könnte. Das eine Kabel des Ladegerätes wird 
dann mit dem Stromnetz (230V), das andere Kabel mit dem Rollstuhl- Bedienteil verbunden. Die Stecker sind 
nicht verwechselbar. Welches Kabel Sie zuerst anschliessen spielt keine Rolle. 
 
Der Anschluss befindet sich unter dem Bedienteil. 

                                                   
Ladebuchse für R-Net und VR2 
 
Sobald das Ladegerät am Stromnetz angeschlossen ist, erscheint auf dem Ladegerät der Ladebalken für die 
Batterien. Ist der Pegel voll, sind die Batterien geladen. 
 
Bei täglich intensivem Gebrauch des Elektro-Rollstuhls, ist es empfehlenswert die Batterien nachts immer zu 
laden. Das Ladegerät schaltet automatisch ab, wenn die Batterien voll sind. Zeigt die Lade-Anzeige am Abend 
noch voll an, und am Folgetag ist kein intensiver Gebrauch in Aussicht, kann auf eine Ladung verzichtet 
werden. 
 
Bei tiefer Entladung der Batterien kann die Ladezeit zwölf Stunden übersteigen. Bei üblicher Entladung 
reichen meistens 6 - 8 Stunden. 
 
Bei Fahrten im Gefälle oder beim Bremsen erzeugen die Motoren Strom, die den Batterien wieder 
zurückgeführt werden. Eine grössere Talfahrt mit geladenen Batterien kann sie daher überladen und 
möglicherweise beschädigen. 
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 Hinweis 
 
Sollte sich mit zu tief entladenen oder mit alten Batterien ein Ladeproblem erweisen, ist der 
Fachhändler umgehend zu informieren, damit einem möglichen Batterieschaden noch vorgebeugt 
werden kann. 
 
Verwendung von anderen Ladegeräten ist Verboten, sollte Schaden entstehen wird er nicht unter Garantie 
behoben. Ladegeräte nur über den Fachhändler beziehen! 
 
Wenn Sie in den Ferien Ihr Ladegerät bei Spannungen von 115V betreiben müssen, können Sie auf der 
Rückseite den Schalter auf 115V stellen.  
 
Bei Reisen mit Flugzeugen muss die Fluggesellschaft früh genug darüber informiert werden, dass ein Elektro-
Rollstuhl mit transportiert wird. 
 
Um das angeschlossene Ladegerät vor Überhitzung zu bewahren, muss darauf geachtet werden, dass es 
besonders von oben und von hinten freien Luftzugang erhält. Auch darf es nicht auf einen Heizkörper gestellt 
werden. 
 
14.1 Reichweite 
 
Die Reichweite ist Stark vom Gelände abhängig. Im Flachen Gelände erreichen Sie eine Reichweite von ca. 
40km. Im hügeligen Gelände ca. 30km. Bei Bergfahrten ca. 10-15km. Es ist zu empfehlen bei starken 
Steigungen kurze Pausen einzulegen da die Motoren sonst überhitzen. Es ist zu empfehlen, bei starker Steigung 
mehrere kurze Pausen einzulegen, (ca. 10min) damit die Motoren abkühlen können.  
 
14.2 Entsorgung 
 
Batterien können bei Ihrem Fachhändler oder dem Hersteller zurückgebracht werden. Empfehlung des 
Herstellers: Batterie-Austausch nur durch den Fachhändler durchführen lassen. 
 

 Hinweis 
 
Beschädigten Batterien! Säurehaltiges Gel ist äusserst korrosiv! Beschädigte Batterien nur mit entsprechendem 
Hand- und Augen-Schutz anfassen!  
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15.0 Hauptsicherung 
 
Die Hauptsicherung befindet sich in der Mitte unter dem Sitz oberhalb der vorderen Batterie.  
Um den Stromfluss zu unterbrechen kann der Sicherungsknopf mit der Aufschrift 70 herausgezogen werden. 
Dies kann auch bei einer Stromüberlastung von selbst geschehen. Durch Druck auf den Knopf kann die 
Strombrücke wieder hergestellt werden. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                 Hauptsicherung 70A 
 
 
16.0 Reinigung 
 
Übliche Verschmutzung ist mit einem feuchten Lappen zu reinigen und mit trockenem Lappen 
nachzutrocknen. 
 
Für hartnäckige Verschmutzung darf mildes, verdünntes Reinigungsmittel verwendet werden. Möbelpolitur 
oder alkoholhaltige Lösungs- oder Scheuermittel dürfen nicht verwendet werden. 
 

 Hinweis 
 
Reinigung unter fliessendem Wasser ist untersagt! Der Elektrorollstuhl darf nicht mit einem  
Hochdruckgerät abgespritzt werden. 
 
17.0 Unterhalt 
 
Der Elektrorollstuhl ist für den Benutzer wartungsfrei. Um die richtige Wartung zu Gewährleisten sollten Sie 
den Elektrorollstuhl ca. 1x pro Jahr Ihrem Fachhändler zustellen.  
 
Bitte beachten Sie folgende Punkte: 
 
- Rollstuhl sauber halten 
- Rollstuhl nur in trockenen Räumen lagern 
- Batterie-Ladungen überwachen  
- Elektrische Funktions-Ausfälle                 
- Funktions-Ausfälle der Steuerung 
- Kabelverbindungen beachten 
- Joystick-Faltenbalg beachten 
 
17.1 Bereifung 
 
Der Elektrorollstuhl wird standardmässig mit Luftbereifung ausgerüstet. Den Luftdruck können Sie den 
technischen Daten entnehmen. Der Reifendruck ist ca. alle 2 Monate zu überprüfen. Zum Pumpen ist eine 
Vorrichtung für Autoventile notwendig die Sie an jeder Tankstelle finden werden. Zu tiefer Reifendruck 
beeinträchtigt den  Komfort, Leistung und Autonomie des Reifen und kann zur Beschädigung der Felge führen.  
 

 Hinweis 
  
Überfahren von spitzigen Gegenständen (z.B. Nägel) können Löcher im Schlauch verursachen, dass  
Entweichen des Luftdruckes zur Folge haben kann!  
 
 



Bedienungsanleitung turbo-twist 2                                            

 - 27 - 

 

 

 

 
Die Pannensichere Bereifung wird bei extremen Belastungen eingesetzt z.B. Sport oder schwere Lasten über 
90kg im Dauerbetrieb. Ist der Reifen schon alt kann es zu Vermählung (Auflösung des Reifens) kommen. Wird 
dies festgestellt, muss umgehend der Fachhändler informiert werden. Steigungen und Gefälle müssen 
zwischenzeitlich unbedingt umfahren werden. 
 

 Hinweis 
 
Bei unsachgemässer Überquerung von Hindernissen oder starken Schlägen direkt mit dem Trottoir,  
kann es bei den Gabeln (200/220mm) zu Verformungen kommen. 
 
18.0 Transport   
 
Es ist zu beachten, dass zum Verladen des Elektrorollstuhls in einen PKW meistens die Rückenlehne 
entfernbar oder abklappbar sein muss. Dies ist nicht mit jeder Option gewährleistet. (z.B. Rücken mit 
Längenausgleich) 
 
Ausführung entfernbar: 
 
Handschrauben lösen und Rückenlehne nach oben herausziehen. 
 
 
 
 
 
 
 Handschraube links Handschraube rechts 
 
 
 
Ausführung abklappbar: 
 
Der Schnellverschluss hinter der Rückenlehne kann durch Druck auf den seitlichen Auslöseknopf 
herausgezogen werden. Anschliessend kann die Rückenlehne ganz nach vorne geklappt werden. 
 
Tipp: Sitzkissen zuvor entfernen. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                  Teleskoprohr Gasdruckfeder  Elektrische Ausführung 
 

Schnellverschluss 
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Der Elektrorollstuhl hat 4 Anbindungspunkte, die für den sicheren Transport im Fahrzeug gedacht sind. Dabei 
geht es nur um die Sicherheit des Rollstuhles, der mitfahrenden Gäste und dem Chauffeur.  
 
Bleibt auf der Autofahrt der Benutzer / die Benutzerin im Rollstuhl sitzen, muss diese Person über 
Sicherheitsgurte und Rückprall-Stützen (auch Kopfstützen) am Auto selber gesichert werden. Will die Person 
mit dem  auch das Auto am Lenkrad steuern, muss das Auto entsprechende Fixierungs- und Sicherheits- 
Vorrichtungen  
aufweisen, die die Person selbständig und sicher anbringen kann. Der Fachhändler kann für solche 
Installationen weiterhelfen und auf entsprechende Installations-Firmen hinweisen. 
 
Folgend sind vier Anbindungspunkte abgebildet. An diesen Punkten darf der Rollstuhl mittels einer 
Hebevorrichtung auch angehoben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18.1 Verladehilfen 
 
Anhand einer Doppelschienenrampe fährt man den Elektrorollstuhl rückwärts in den Wagen. 
(Ohne Benutzer auf dem Rollstuhl) Die Rückenlehne kann bei dem elektrischen Rücken durch entfernen des 
Schnellverschlusses nach vorne gekippt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Rollstühle inkl. Benutzer werden am sichersten mit einer durchgehenden Rampe, oder mit Hebe-Vorrichtungen 
verladen. Zu beachten ist der maximal zugelassene Steigungswinkel. (siehe Typenschild auf Seite 39) 
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19.0 Entsorgung 
 
Der Rollstuhl wird im Umtausch oder nach erfülltem Zweck vom Fachhändler und / oder vom Hersteller 
kostenlos zurückgenommen und fachgerecht entsorgt. 
 
20.0 Fehlersuche 
 
Jeder Fehler hat seinen Ursprung. Sehr oft sind es Kleinigkeiten, die einen Fehler verursachen. Folgend sind 
dem Benutzer einige Fehler-Diagnosen aufgeschrieben, die er durchführen kann, bevor er Hilfe vom 
Fachhändler anfordern muss: 
 
20.1 Fehlercode Tabelle Elektrorollstuhl 
 

Fehler Beschreibung Lösung 

 Bedienteil kann nicht 
eingeschalten werden 

·  Hauptsicherung ist ausgeschaltet 
·  Batterie ist komplett entladen 
·  Verbindungskabel zum Bedienteil 

ist defekt oder mangelhaft 
eingesteckt 

Rollstuhl funktioniert 
nicht 

Bedienteil kann eingeschalten 
werden, aber der Rollstuhl 
funktioniert nicht 

·  Ladegerät ist angeschlossen 
·  Motoren im Freilauf (siehe Punkt 

9.6) 
·  Bedienteil ist im Wegfahrsperre-

Modus (siehe Punkt 9.2) 
·  Modus der Sitzeinstellungen ist am 

Bedienteil vorgewählt  
      (siehe Punkt 7. Bedienteile) 

 
Rollstuhl folgt den Joystick- 
Bewegungen nicht. Er macht was 
er will. 

·  Rollstuhl nicht mehr benutzen, 
Fachhändler umgehend 
benachrichtigen 

Rollstuhl fährt, aber nicht 
so schnell 

Rollstuhl fährt ohne Kraft, halbe 
Geschwindigkeit 

·  Sitzhöhe ist zu hoch eingestellt, 
Sitz ganz nach unten fahren (siehe 
Punkt 6.5 Sitzhöhe) 
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20.2 Fehlercode R-Net Steuerung 
 

Fehlerbezeichnung Übersetzung Lösung 

Joystick Error Joystick-Fehler Joystick während Einschaltung nicht bewegen 

Low Battery Batterieladung tief (unter 16V) Kabelkontakte kontrollieren 

High Battery Batterieladung hoch (über 35V) Batterien ruhen lassen 

M1 Brake Error Motor 1 Bremse fehlerhaft Kabelkontakte kontrollieren / Motor aust. 

M2 Brake Error Motor 2 Bremse fehlerhaft Kabelkontakte kontrollieren / Motor aust. 

M1 Motor Error Motor 1 fehlerhaft Kabelkontakte kontrollieren / Motor aust. 

M2 Motor Error Motor 2 fehlerhaft Kabelkontakte kontrollieren / Motor aust. 

Inhibit Active Sperrung aktiv andere Sitzeinstellungen wählen, um die 
Sperrung zu lösen / Installation kontrollieren 

Jstick Cal Error Joystick Kalibrations-Fehler Joystick-Kalibrierung wiederholen / aust. 

Latched Timeout verlinkte Auszeit Information löschen mit Neustart 

Brake Lamp Short Bremslicht Kurzschluss Kabelkontakte kontrollieren 

Left Lamp Short linkes Licht Kurzschluss Kabelkontakte kontrollieren 

Right Lamp Short rechtes Licht Kurzschluss Kabelkontakte kontrollieren 

L Ind Lamp Short linker Blinker Kurzschluss Kabelkontakte kontrollieren 

R Ind Lamp Short rechter Blinker Kurzschluss Kabelkontakte kontrollieren 

L Ind Lamp Failed linker Blinker ausgefallen Lampe austauschen (12V / 21W) 

R Ind Lamp Failed rechter Blinker ausgefallen Lampe austauschen (12V / 21W) 

Over-current Überstrom Kabelkontakte kontrollieren zu Aktuatoren 

Overtemp. (Acts) Übertemperatur (Bewegung) 
ISM abkühlen lassen / Aktuaktoren-
Installation auf zu grosse Stromaufnahme 
prüfen 

Overtemp. (Lamps) Übertemperatur (Beleuchtung) ISM abkühlen lassen / Licht-Anlage auf zu 
grosse Stromaufnahme prüfen 

DIME Error Identifikations-Fehler Identifikation der PG-Module prüfen 

Memory Error Speicher-Fehler 
Neustart-Versuche indem immer mehr 
Module abgehängt werden, bis der Fehler 
erlischt 

PM Memory Error Elektronik-Speicher-Fehler Neuprogrammierung der Elektronik 

Bad Cable Kabelverbindungs-Fehler Kabelkontakte kontrollieren 

Bad Settings unkorrekte Programmierung Programmier-Fehler suchen anhand PC 

Module Error Modul-Fehler Kabelkontakte kontrollieren / Modul aust. 

System Error System-Fehler 
Neustart-Versuche indem immer mehr 
Module abgehängt werden, bis der Fehler 
erlischt 

SID Detached SID abgehängt Kabelkontakte und SID kontrollieren 

User Switch Detached Zusatzschalter abgehängt Kabelkontakte und Zusatzschalter kontr. 

Gone to Sleep Schlummer-Modus Neustart 

Charging Batterien laden Ladestecker ausziehen 
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20.3 Fehlercode VR2 Steuerung 
 

Anzahl 
Dioden- 

Leuchten 

Fehler 
Code Beschreibung Lösung 

1 2C00 Batterieladung tief (unter 16V) Kabelkontakte kontrollieren 

- 2C02 Störungsbuchung von 2C00 Batterien und Kabel kontrollieren / evt. 
wechseln 

2 3B00 Motor links Steckverb.- Fehler Steckverbindung kontrollieren 

3 3D00 
3D01 Motor links Kurzschluss Steckverbindung kontrollieren 

4 3C00 Motor rechts Steckverb.- Fehler Steckverbindung kontrollieren 

5 3E00 
3E01 Motor rechts Kurzschluss Steckverbindung kontrollieren 

Charging 1E03 Batterien laden Ladestecker ausziehen 

7 

7100 
7101 
7102 
7103 
7104 

Joystick Fehler Kontrolle der Kabelverbindungen / ersetzten 

User 2F00 Joystick-Fehler Joystick während Einschaltung nicht bewegen 

8 4401 interner Steuerungs-Fehler Neustart-Versuche indem immer mehr Module 
abgehängt werden, bis der Fehler erlischt 

9 1505 
1506 

linker Bremsfehler 
rechter Bremsfehler Kabel und Bremsen kontrollieren 

10 1600 Batterieladung hoch (über 35V) Batterien ruhen lassen 

User 7147 Joystick-Fehler Joystick während Einschaltung nicht bewegen 

7 + S* 5400 Kommunikations-Fehler Kabelverbindungen kontrollieren 

6 1E04 Sperrung (Inhibit) 2 aktiv andere Sitzeinstellung wählen, um die 
Sperrung zu lösen / Installation kontrollieren 

On Bord 
Charging 1E05 Sperrung (Inhibit) 3 aktiv andere Sitzeinstellung wählen, um die 

Sperrung zu lösen / Installation kontrollieren 
2 Aktuator-

LED’s 
blinken 

7A03 Aktuatoren Kurzschluss Kabelkontakte kontrollieren zu Aktuatoren 

- 1320 Strom-Limite überschritten Elektronik wurde überfordert, Neustart 

- 7902 Temperatur-Limite überschr. Elektronik abkühlen lassen, Neustart 

 
S* zusätzlich die Leuchtdioden der Geschwindigkeitsanzeige 
A** zusätzlich die Leuchtdioden der Sitzverstellung 
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20.3 Fehlercode Ladegerät 
 
Bei Störungen leuchtet das Display rot  und die Art des Fehlers wird durch einfach zu verstehende Symbole  
Angezeigt, die Sie auf der Rückseite des Handbuches finden. Das Handbuch ist als Beilage bei jedem neuen 
Ladegerät dabei. 
 
21.0 Technische Daten 
 
Modell / Bezeichnung : turbo-twist TT2 
Anwendungsklasse : A / B (mit Beleuchtung) 
Reichweite : ca. 30 - 40 km auf ebener Strecke 
Geschwindigkeit : 6 km/h / 10 km/h  
Steigung/Gefälle : 17 % auf festem Grund 
 
Gewicht : ca. 140 kg (je nach Ausrüstung) 
Nutzlast (Zuladung) : 140 kg 
 
Abmessungen : Gesamtlänge ohne Beinstützen ca. 900 mm 
 Gesamtlänge mit Beinstützen ca. 990-1200 mm 
 Gesamtbreite  ca. 630 mm 
 Gesamthöhe mit Rückenlehne  ca. 970 mm 
 Kleinste gefaltete Höhe   ca. 700 mm 
 
Sitzabmessungen (Standardsitz) 
 
Sitzbreite : 40 / 43 / 46 / 49cm 
Sitztiefe : 40 / 42 / 44 cm (mit Verstärkungselement 46 / 48 / 50) 
Sitzneigungswinkel : Varianten möglich zwischen -5° und +23° 
Rückenneigung : Fix 95° 
  verstellbare Varianten möglich zwischen 70° und 135° 
 
Sitzabmessungen (Juniorsitz) 
 
Sitzbreite : 32 / 35 / 38 / 41 cm 
Sitztiefe : 34 / 36 / 38 cm   
Sitzneigungswinkel : Varianten möglich zwischen -7° und +24° 
Rückenneigung : Fix 95° / elektrisch 65°-125 
Armlehnenhöhe : von 22...34 cm (ab Sitzhöhe) 
Fussstützenlänge : von 31...52 cm (ab Sitzhöhe) 
Sitzhöhe fixiert : (ohne Kissen) 42 / 45 cm  
Sitzlifthöhen : 150 mm von 42-57 cm 
  optional 230 mm von 42...65 cm 
  optional 290 mm von 45...71 cm 
 
Wendekreis mit 
Standardfussstützen : 1,20 m 
Bodenfreiheit : 8,5 cm 
 
Bereifung 
Antriebsreifen : 14“ 3.00-8 
Reifendruck : 2,7 bar – 40 psi 
Vorderreifen/Vorderräder : Ø 150 (6 x 1 ¼) Ø 180 (7 x 1 ¾) 
  Ø 200 (200 x 50 mm) Ø 220 (2.80/2.50-4) 
Doppelschwekrad hinten : Ø 150 (6 x 1 ¼) 
Reifendruck : 2,5 bar – 36 psi 
 
Batterien : 2 x 12 V DC/ 56 Ah, wartungsfreie Gel-Batterien 
Betriebsspannung : 24 V DC / 8 A 
Betriebstemperaturen : - 15 °C bis + 40° C 
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Beleuchtungsbirnen 
Scheinwerfer : LED 
Blinker  : 12 V / 21 W 
  
Antriebsmotoren  MICRO-MOTOR AG 
 Elektroantriebe 
 Spitalstrasse 18 
 CH-4056 Basel 
 
  Typ: PMGSt 90/50 L/R 24 VDC 4300 U/Min 25:1 (Standard) 
  Spannung: 24 V DC 
  Leistung: 350 Watt / 18 A 
  Schutzart: IP 43 
  Klasse: F 
 
Magnetbremse  Dynamische Motorbremse 
  Spannung: 24 V DC 
  Drehm.: 2,5 Nm 
 
Steuerungen  PGDT R-net 80A, 120A oder VR2 90A 
 PG Drives Technology LTD 
 1 Airspeed Road 
 Christchurch 
 Dorset BH23 4HD UK 
 www.pgdt.com 
 
Typenschild 
 

 
 


